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Dentſches Reich
Nichtbeſtätigung und Wiederwahl

Bekanntlich hat die Wahl des langjährigen Stadtverordneten
früheren Schiffskapitän Meeske in Swinemünde zum
unbeſoldeten Stadtrath die Beſtätigung des Regierungs
präſidenten nicht erhalten Die dagegen von dem Magiſtrat
zu Swinemünde erhobene Beſchwerde hat der Herr Miniſter
des Jnnern zurückgewieſen Als der Abg Rickert dieſe Nicht
beſtätigung im Abgeordnetenhanſe zur Sprache brachte und
darauf hinwies daß in dieſem Falle doch keineswegs Mangel
an Qnualifikation vorhanden fein könne wie der Regierungs
präſident geltend mache antwortete der Miniſter daß diefer
Grund allerdings nicht zutreffe es ſeien andere Gründe aber
nicht ſolche politiſcher Natur Den Wunſch nach näherer
Auskunft erfüllte der Miniſter nicht er erklärte ſich nur bereit
dem Abg Rickert privatim und vertraulich dieſelben mit
zutheilen Darauf verzichtete der Abg Rickert natürlich Jn
den Kreiſen der Bürgerſchaft von Swinemünde hat dieſer
Vorgang Auſſehen erregt und man hat dort wo man Herrn
Meeske aus ſeiner langjährigen Wirkſamkeit genau kenut nicht
ergründen können um was es ſich handeln könnte Daß das
Vertrauen zu Herrn Meeske in der dortigen Kommnnal
verwaltung nicht erſchüttert iſt beweiſt die am Donnerstag in
Swinemünde erfolgte Wiederwahl des Herrn Meeske
zum unbeſoldeten Stadtrath Es wäre wohl zu wünſchen daß
der Herr Miniſter die Sache noch einmal einer eingehenden
Prüfung unterzöge und auch den am meiſten Betheiligten höre

Die Organiſation des Handwerks
Die Poſt hört die dem Staatsminiſterium zugegangene

Vorlage über die Organiſation des Handwerks ſolle ver
öffentlicht werden ſobald das Staatsminiſterium der Vor
lage zugeſtimmt habe ſo daß alle intereſſirten Kreiſe zu der
Vorlage Stellung nehmen und ihre Wünſche an maßgebender
Stelle geltend machen können

Die Vereiufachung der Arbeiterverſicherung
Gemäß den Ergebniſfen der Verhandlungen der letzten im

Reichsamte des Jnnern im Herbſt v J ſtattgehabten Kon
ferenz zwiſchen Beamten der Centralinſtanzen und bei der

Verſicherungs Verwaltung direkt betheiligten Perſonen wurde
ſeitens der zuſtändigen Regierungsſtellen in Ausſicht genommien
eine Unterſuchung darüber anzuſtellen ob man beſſer auf dem
Wege der Reviſion der einzelnen Geſetze oder anf dem der
Verſchmelzung einiger mit einander zu dem erſtrebten Ziele
gelangen könnte Dieſe Unterſuchung iſt wie die Berl Pol
Nachr mittheilen im Gange Daß ſie aber ſchon bald zu
einem endgiltigen Abſchluß gelangen wird iſt nicht anzunehmen
Der erwähnten Konferenz im Reichsamte des Jnnern lagen
Pläne für beide Richtungen vor Während jedoch für den
erſteren Weg ein vollſtändig detaillirtes Programm ſowohl
bezüglich des Unfall als auch des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes vorhanden war wurden die Jdeen für die
Beſchreitung des anderen Weges nur in großen Zügen dar
gelegt Es kommt deshalb vor allem darauf an die Pläne
bezüglich der Verſchmelzung näher auszuarbeiten Wenn man
die Vereinfachung der Arbeiterverſicherung auf dem Wege der
Verſchmelzung vornehmen will ſo werden aber wohl auch ehe
an eine Entſcheidung herangetreten wird die betheiligten ſchon

ſeit längerer Zeit beſtehenden Verſicherungsorgane um ihre
Meinung befragt werden müſſen Einzelne derſelben haben ſich
zwar ſchon über die Verſchmelzungsideen eingehenderen Bericht
erſtatten laſſen jedoch wird man kaum umhin können ſolchen
Bericht ſämmtlichen vorzulegen Dazu muß allerdings erſt
die nähere Ausarbeitung der betreffenden Pläne abgewartet
werden Man erſieht ſchon hierans daß es mit der Ent
ſcheidung über den einzuſchlagenden Weg nicht ſo ſchnell geht
wie manche Kreiſe es ſich denken und wird gut thün anzu
nehmen daß dieſe Entſcheidung nicht ſchon in einer nahen Zeit
fallen wird

Militäriſches
Für ein neues Geſchütz beginnt man Stimmung zu

machen Als gegenüber den großen Forderungen für die
Marine jüngſt in der Budgetkommiſſion des Reichstages die
Frage aufgeworfen wurde ob die Nachricht daß in Deutſch
land eine Umgeſtaltung des Geſchützweſens geplant
würde eine thatſächliche Grundlage habe wurde dies ent
ſchieden beſtritten Jetzt wird es ſo dargeſtellt als ob der
Entſchluß Frankreichs zur Einführung des Schnellfeuergeſchützes
Deutſchland auf denſelben Weg führen müſſe Zweifellos
find bei uns an leitender Stelle auch ſchon Verſuche mit
Schnellfenergeſchützen gemacht und man darf wohl an
nehmen daß man ſich anch für einen Typ entſchieden hat um
ſich in einem Falle wie er jetzt vorliegt von Frankreich nicht
überholen zu laſfen Jm Auſchluß hieran ſei theils der
Kurioſität theils der Vollſtändigkeit halber mitgetheilt was
uns über eine papierene Jnfanterie Schnellfeuerkanone ge
ſchrieben wird Die Mittheilung lautet

Jn militäriſchen Kreiſen wendet man einer Erfindung ganz
beſondere Aufmerkſamkeit zu deren Urheber ein Jngenieur der
Krupp ſchen Kanonenfabrik in Eſſen iſt und die eine voll
ſtändige Umgeſtaltung unſeres Heerweſens zur Folge haben
könnte falls ſie ſich bewährt Es handelt s um eine kleine
Handkanone für Jnfanterie die aus gepreßtem Papiermaché
konſtruirt iſt und die ein jeder Mann bequem auf dem
Torniſter an Stelle des Kochgeſchirrs tragen kann da dieſes
nach dem Verpflegungs Reglement für den Soldaten überflüſſig
wird Nach einer Mittheilung des Bureaus für Patentſchutz
und Verwerthung von Dr Schanz Co in Berlin ſoll
dieſe Jnfanterie Handkanone eine größere Widerſtandsfähigkeit
haben wie das jetzt zur Verwendung kommende Stahlmaterial
und die weittragende Trefffähigkeit der Granaten welche 5 em
Durchmeſſer haben foll beſonders da von Vortheil ſein wo
durch Terrain verhältniſſe für die Artillerie die Aufſtellung von
Geſchützen höchſt ſchwierig oder ganz unmöglich gemacht iſt
Bei dem Jnfanterie Lehrbataillon ſoll dieſe bereits patentirte
Jufanterie Handkanone probeweiſe eingeführt ſein und ſind
damit die e Verſuche angeſtellt worden wie manſagt mit beſten Erfolgen

Die Apotheker Kommiſſion
Die Kommiſſion zur Berathung der Grundzüge über die

reichs geſetzliche Regelung des Apothekenweſens
hat nach dreitägigen Berathungen am Mittwoch ihre Aufgabe
erledigt Am Mittwoch abend folgten die Mitglieder der Kom
miſſion einer Einladung des Staatsſekretärs v Bötticher
zum Diner Gegen Ende der Tafel erhob ſich der Staats
ſekrekär um den bei den Berathungen erſchienenen Apothekern
den Dank für ihre Betheiligung auszuſprechen Hätten auch
dieſe Berathungen ſo führte der Staatsſekretär ungefähr ans
nicht dazu geführt eine Einmüthigkeit der betheiligten Kreiſe

Nachdruck verboten

Madame von Sevignk
QZu ihrem zweihundertſten Todestage

Von Otto von Maaß
Hof und Geſellſchaft waren darüber einig daß es nie eine

eutzückendere Wittwe gegeben habe als Madame von Sévigné
Alles an ihr war reizend dieſer feine liebenswürdige lächelnde
Mund die klugen heiteren ſtrahlenden Augen die friſche
Farbe wie man ſie nur zur Zeit der Morgenröthe an den
ſchönſten Frühlingsroſen wahrnimmt, das blonde dichte feine
Lockenhaar Es war eine hinreißende Anmuth über ſie aus
gegoſſen Sie hatte eben ihren Gatten verloren und war jetzt
26 Jahre alt aber jüngere und regelmäßigere Schönheiten
verblaßten neben ihr Hätte man das Wort charme noch
nicht gehabt es hätte für ſie erfunden werden müſſen

Als der erſte Zauber ihres Eindrucks ein wenig über
wunden war meldeten ſich wohl ein paar Kritiker ihrer
Schönheit Sie fanden ihre Augen von verſchiedener Farbe
und zu klein bemerkten auch daß ihre Naſe etwas breit
endete Aber dieſe Bedenken verpflogen wie Morgendünſte
vor der Sonne wenn ſie zu plaudern begann Wenn manmich zum Plaudern bringt, ſagt ſie ſelbſt ſo mache ich es

nicht allzu ſchlecht Und ſie ließ ſich gern zum Plaudern
bringen Sie hatte viel wenn auch nicht gründlich geleſen
von Tacitus und Lucian bis zum Corueille und Molière
und wußte von ihren Kenntniſſen geſchickt Gebrauch zu machenſie führte das Geſpräch ſicher ſie hatte treffenden Vig aber
blieb doch immer liebenswürdig leicht ſchweiften ihre Gedanken
ierhin und dorthin Wie der Silberſtrahl eines Spring
runnens rauſchte ſprudelte tanzte ihre Unterhaltung be

wegis zierlich in immer neuem Reize dahin
Die Anbeter r ſich um ſie Prinz Conti lag zu

ihren Füßen und Marſchall Turenne und erzog Rohan
und Fonquet der OberJntendant wo hätte jemals ein
OberJntendant eine ſchöne Spröde fragte dieſe
ſkeptiſche Zeit und Moénage der Gelehrte Ste fand es
23 o den Hof machen ſich feiern zu laſſen Sie

uſchte den Schwüren ihrer Freunde ſie lächelte ihnen zu

ſie entzückte ſie aber ſie blieb tugendhaft tugendhaft an
dieſem Hofe Ludwig s XIV Der Ober Jntendant fand doch
einmal eine ſchöne Spröde und Turenne eine Feſtung un
einnehmbar Aber die Abgewieſenen konnten lihr gar nicht
zürnen Sie war zu reizend ſie verſtand es alle Künſte der
Koketterie anzuwenden zwar nicht im Dienſte der Liebe wohl
aber in dem der Freundſchaft Der Freund murrt ſie
lächelt ihn an und er iſt beſiegt Er iſt böſe auf ſie will mit
ihr brechen ſie nennt ihn zärtklich den beſten aller Freunde
Ja wenn s Noth thut ſtellt ſich die Schlaue ſogar eifer
ſüchtig und wenn der Beleidigte ſich weigert zu ihr zu
kommen ſo droht ſie ihm freundlich ihn aufzuſuchen Da
widerſtehe wer kann

Gerade dieſe Eigenheit hat der Frau von Sévigns in der
Geſellſchaft und der Zeit Ludwig s XIV eine beſondere
Stellung gegeben An dieſem Hofe regierte die Liebe ſie
regierte unumſchränkt in oft verderblicher Form im Hotel
Carnavalet wo Frau von Sövigns lebte regierte die Freund
ſchaft Kaum hat jemals ein Menſch ſo viele Freunde be
ſeſſen wie ſie vom König angefangen Und weil ihr Leben
von den Stürmen und Trübungen der Liebe verſchont blieb
darum ſpiegelte ſich in ihr der Geiſt der Reiz die Liebens
würdigkeit und Eigenart des Zeitalters des Sonnenkönigs am
reinſten wieder

Dieſe Epoche hat zweifellos ſelbſtändigere Geiſter erzeugt
Frau von Sévigné war keineswegs ſehr ſelbſtändig Jch
bin immer der Anſicht deſſen den ich zuletzt gehört habe,
eſteht ſie ſelbſt lachend ein In ihren r undchilderungen klingt oftmals die Auffaſſung und die Sprech

weiſe deſſen von dem ſie die Geſchichte gehört hat in ſehr
amüſanter Art durch Wenu ſie mit dem Arzte konferirt hat
dann nimmt ihr Stil ein würdevollgelehrtes Geſicht an und
wimmelt von mediziniſchen Kunſtausdrücken Kurz
ſie iſt z eib Aber eben ihre weibliche hkeit und r n ermöglichte es ihr das ganze re
Leben ihrer Zeit aufzunehmen und zu ſchildern

Dieſe Epoche hat auch produktivere Geiſter erzeugt Frau
von Sévigné hat nicht ein einziges ne größeres
Werk geſchaffen Um ein Wort von Bérar zu variiren

als Gott ſie ſchuf da ſprach er vlandere Und ſie plau

über das Prinzip des Apothekenbetriebsrechts herbeizuführen
was ja erwünſcht geweſen wäre ſo ſei doch die Thätigkeit der
Kommiſſion keine erfolgloſe und würde die Neger manche
Anregung und Belehrung aus ihr ziehen Die Äpotheker
könnten die Verſicherung entgegennehmen daß die Regierungenkeinen Schritt thun würden ohne die eingehendſte Prüfung und

Berüchſichtigung der beſtehenden Verhältniſſe und die genaueſte
Abwägung der Wünſche aller Parteien Es ſei deshalb zu
Befürchtungen irgend welcher Art wie ſie in Apothekerkreiſen
laut geworden ſeien keine Veraulaſſung Er wünſche ausdrück
lich dieſe beruhigende Verſicherung den Kommiſſionsmitgliedern
mit nach Hanſe zu geben Die Reichsregierung habe das Be
ſtreben die deutſche Apotheke in ihrem anerkannt guten und
zuverläſſigen Zuſtande zu erhalten und ſie werde alles thun
um dieſes Ziel zu erreichen Aus dem der Kommiſſion vor
gelegten ſtatiſtiſchen Material ſei noch erwähnt daß im Durch
ſchnitte jede Apotheke im Deutſchen Reich alle 15 Jahre ein
mal den Beſitzer gewechſelt hat Der Durchſchnittswerth der
Apotheken beträgt 153,200 Mark Für Preußen ergiebt ſich
ein Durchſchnittswerth von 164,000 M und eine Beſitzzeit
von 16 Jahren Die kürzeſte Beſitzzeit iſt in Württemberg
zu verzeichnen 8 z Jahre die längſte in Heſſen 21/ Jahre
der niedrigſte Durchſchnittswerth in Bayern 120,000 M
der höchſte in Sachſen 183,000 Nachdem in der Kon
ferenz die Unterrichtsfrage nicht wie erwartet und auch ſchon
in der Preſſe behauptet worden war zur Sprache gekommen
iſt haben wie wir der Apotheker Zeitung entnehmen die Theil
nehmer an der Konferenz beſchloſſen der Regierung eine Reſo
lntion zu unterbreiten in der ihre Wünſche auf Erweiterung
der den bndnng und Vertiefung der Ausbildung ausgedrückt
werden

Die Enquete über die Konfektionsbranche
Jn der Reichskommiſſion für Arbeiterſiatiſtik wurden am

Donnerstag die Auskunftsperſonen aus Stettin über die
Verhältniſſe in der Herrenkonfektion befragt Neben dem Ver
treter der Konfektionäre waren noch zwei Zwiſchenmeiſter zwei
Schneider und eine Schneiderin anweſend Es ergab ſich aus
den Verhandlungen daß die Löhne in Stettin niedriger als in
Berlin ſind was damit motivirt wurde daß in Stettin nicht
ſo hohe Anſprüche an die Arbeit geſtellt werden Die Feſt
ſetzung der Löhne wird durch einen Minimaltarif beſtimmt der
ſeitens der vereinigten Konfektionäre aufgeſtellt worden iſt
Wie in Berlin ſo wird auch in Stettin für die Einrichtung
von Betriebswerkſtätten agitirt Die Großkonfektionäre ver
halten ſich aber ablehnend gegen dieſe Forderung Jm
weiteren Verlaufe der Verhandlungen wurden die aus Herford
Lübbecke und Godderbaum bei Bielefeld geladenen Fabri
kanten und Arbeiter über die ſogenannte Arbeiterkonfektion be
fragt Am Freitag begannen die Verhandlungen über die
Damenkonfektion wobei mit Berlin als dem hervor
ragendſten Platze begonnen wurde Auch hierbei ſpielte die
Frage der Betriebswerkſtätten für deren Einführung
wieder Herr Timm eintrat eine große Rolle Wie es heißt
ſoll ein Theil der Konfektionäre gewillt ſein bei einer reichs
geſetzlichen Regelung dieſer Frage den bisherigen Widerſtand
gegen ſolche Werkſtätten aufzugeben Die Kommiſſion hat ſich
nunmehr noch mit der Damenkonfektion in Breslau und
Erfurt zu beſchäftigen und wird dann am 28 April mit den
Erhebungen über die Wäſchekonfektion beginnen

derte in der Geſellſchaft und bei Hofe Aber das war ihr
noch nicht genug Nach Hauſe gekommen griff ſie zur Feder
und plauderte in ihren Briefen weiter Das waren ihr die
liebſten Stunden wenn ſie abends allein in ihrem Zimmer
ſaß und in aller Ruhe ſchreiben konnte Dann floß ihr mübe
los das Wort aus der Feder ſie beginnt ohne zu wiſſen
wie weit ich gehen werde ich weiß nie ob mein Brief groß
oder klein wird ich ſchreibe ſo lange als es meiner Feder
beliebt ſie iſt es die alles lenkt as ſie geſehen was ſie
bewegt was ſie erfahren das fließt nun herans in anmuthiger
Willkür in einer Sprache die ebenſo bequem als graziös iſt
Von manchen Korreſpondenten wußte ſie daß ſie ihre Briefe
weiter zeigten dann warf ſie ſich in Staat und ſtrengte ihren
Geiſt an Aber gerade in der Hauptmaſſe dieſer Briefe in
denen die ſie an ihre zärtlichſt geliebte Tochter Frau von
Grignan nach der Provence ſchreibt läßt ſie ſich ganz naiv
gehen Und eben dieſe ſind die reizendſten

Sie leben dieſe Briefe Sie beſchwören vor unſere Augen
die Zeit herauf da in geradlinig kunſtwoll angelegten Gärten
galante Herren und Damen ſich in feierlicher Anmuth bewegten
da keine Lanbe war aus dem nicht das Kichern von Verliebten
hervortönte da alles erlaubt war was ſich zierlich und geiſt
voll präſentirte da Paris die einzige Stadt die Stadt des
Sonnenkönigs war Wenn irgendwo ſo kann man aus den

Briefen der Frau von Sévigné verſtehen was Ludwig XIV
für ſeinen Hof war Wenn ſie vom Könige ſpricht dann ge
räth ſie in Ekſtafe Sie findet dann alles neu alles
wunderbar Als der König ſie einmal zum Tanze auffordert
iſt ſie ganz berauſcht Als der König bei der Aufführung von
Racine s Eſther geruht ſig nach ihrer Meinung zu er
kundigen Jch bin wert Ladame Sie ſind zufrieden ge
weſen da fühlt ſie voller Glück als einen and
des allgemeinen Neides r König iſt außerhalb aller Kritik
aber auch nur er Alle übrigen müſſen es ſich gefallen laſſen
daß ſie ſich in der liebenswürdigſten Weiſe über ſie molirt
Da forderte z B der große Condé ihren Spott heraus durch
die Vernachläſſigung ſeiner Toilette Als eine kaum glaubliche
Neuigkeit meldet ſie er habe ſich geſtern den Bart ſcheren
laſſen er ſei raſirt geweſen Und Mme de Langeron benutze
den günſtigen Augenblick wo er wie ein Löwe mit gekreuzten



Verſchiedene Millhellungen
Miniſter von Berlepſch hat bei Gelegenheit

eines Feſtmahls in Düſſeldorf bekanntlich auszuführen verſucht
die Handelsverträge von 1891/92 ſeien nur eine Konſequenz der
Bismarck ſchen Wirthſchaftspolitik Jetzt erklären ſich die Hamb
Nachr ausdrücklich zu der Erklärung ermächtigt daß Fürſt
Bismarck dieſe Auffaſſung des Miniſters v Berlepſch für
irrig hält

Der Miniſter des Jnnern und der Kultusminiſter haben im
Einverſtändniß mit dem Reichskanzler eine Anordnung erlaſſen
welche das Jmpfgeſchäft zu erleichtern beſtimmt iſt Dieſelbe

m ſchon bei den nächſten Jmpfungen zur Durchführung ge
angen

Der Wahlausſchuß der Mittelſtandspartei im Reichs
tagswahlkreiſe Osnabrück iſt bei Gelegenheit der Febr
nahme zur Stichwahl vollſtändig auseinandergefallen Dadurch
daß Herr Liebermann von S nenderg ſich ſelbſt und den
Sekreſär des Bundes der Landwirthe in Hannover mit in den
Wahlausſchuß hineingenommen hatte konnte er es erwirken daß
eine Mehrheit dieſes Ausſchuſſes den Beſchluß faßte den
Wählern die Stellungnahme zu überlaſſen Jetzt aber tritt die
unterlegene Minderheit öffentlich hervor Jnsbeſondere thut
dies für ſeine Perſon der Wahlkreisvorſitzende des Bundes der
Landwirthe Herr Sundermann der in einer Erklärung ſein
Bedauern ausdrückt daß der Wahlausſchuß nicht einmüthig
Parole für die nationalen Kandidaten ausgegeben hat und
daran die mit patriotiſcher Wärme abgefaßte Aufforderung an
ſeine Bernfsgenoſſen namentlich die Mitglieder des Bundes der
Landwirthe knüpft Mann für Mann gegen den Welfen und für
Wamhoff einzutreten

Die Kommiſſion des Reichstages zux Vorberathung
des Bürgerlichen Geſetz buches nahm am Freitag die
Paragraphen 909 und 912 Erwerb und Verluſt des Eigenthums
an Grundſtücken betreffend und ferner die Paragraphen 913 bis
920 vermag des Eigenthums an beweglichen Sachen un
verändert an

Die Reichstagskommiſſion für die ZuckerſteuerNovelle trat am dran in die zweite Berathung ein Abg
v Staudy der Führer der diſſentirenden Konſervativen bean
tragte ſowohl die Regierungsvorlage als die von der Kommiſſion
in erſter Leſung gefaßten Beſchlüſſe abzulehnen da letztere für
ihn unannehmbar ſeien Lieber könne jede Exportprämie fallen
als daß dieſe Vorlage Geſetz werde Vom Abg Müller Fulda
Ctr lag zu S 65 ein in erſter Leſung abgelehnter Antrag vor

wonach die Betriebsſteuer bis 1 Million kg 0,05 darüber bis
2 Millionen 0,10 und ſo fort von Million zu Million kg um
0,05 M ſteigend für je 100 kg Rohzucker betragen ſoll Die
Verhandlungen werden am Dienstag fortgeſetzt Für die Be

re erſter Leſung ſcheint keine Mehrheit vorhanden
zu ſein

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik wird die Ver
nehmung von Auskunftsperſonen der Wäſche und Konfektions
induſtrie noch bis Dienstag fortſetzen Sonnabend wird eine
Pauſe gemacht

Der diesjährige deutſche Fleiſcherverbandstag findet
am 4 und 5 Auguſt in Mannheim ſtatt

Jn die wegen der Peters Angelegenheit neugegründete
Abtheilung Berlin der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ſind
u a folgende Herren als Mitglieder eingetreten Finanzminiſter
Miquel Miniſter des königl Hauſes v Wedel mecklenburgiſcher
Geſandter von Oertzen Contreadmiral Strauch General
major z D Georg Eleinow von Drigalski Paſcha Miniſter
reſident Dr Göring P Standinger Profeſſor Dr Aſcherſon
Profeſſor Dr Hans Virchow P Matſchie Kuſtos am Muſeum
für Naturkunde Dr O Warburg Dr v Luſchau Profeſſor Wal
deyer Konſul Schwabe Konſul Vohſen Kammerherr v Levetzow
Oberſt und Flügeladjutant von Scheele Prinz von Arenberg
Madagaskarreiſender Dr Voeltzkow Geh Ober Regierungsrath
Spinola Frhr von Huene und eine lange Reihe anderer hervor
ragender Perſonen Eine große Anzahl weiterer Anmeldungen
iſt erfolgt

Jn Kaſſel trat im alten Ständehauſe die neugebildete
Landwirthſchaftskammer für den Regierungsbezirk Kaſſel
zu ihrer zweiten Sitzung zuſammen Jn derſelben wurde der
Antrag des Vorſtandes angenommen wonach der ſeitherige
land wirthſchaftliche Centralverein als ſolcher ſich
anf löſt und laut beſonderem Vertrag alle Rechte und Pflichten
ſowie das Vermögen deſſelben an die Kammer übergehen Sollte
die Kammer einmal aufhören zu beſtehen ſo fällt das ihr vom

werein überkommene Vermögen dem Kommunalverband
an eim

Der durch ſein Duell mit ſeinem Schwiegerſohn v Hühner
bein in letzter Zeit viel genannte Kreisdeputirte und Landes
älteſte v Sprenger gehörte bis jetzt dem Kreis ausſchuſſe
zu Jauer an Da ſeine Mitgliedſchaft nun ihr Ende erreicht
halte ſchlug der Vorſitzende des Kreistages in der letzten

matlion vor Hieranf beautragte jedoch der Kreistagsabgeordnele
Kuring geheime Abſtimmung mittels Stimmzettel Die Folge
davon war daß Herr v Sprenger von 19 abgegebenen Stimmen
nur ſechs erhielt ſo daß er alſo aus dem Kreisausſchuß entfernt
worden iſt Schon möglich bemerkt h die Bresl Ztg
daß Herr v Sprenger des erwähnten Duells wegen ſeinen Platz
im Kreisausſchuß einbüßte

Jn Koblenz wurde der Musketier Klaber vom Jnf
Reg Nr 68 durch kriegsgerichtliches Urtheil vom 25 Februar
erarg durch den Kaiſer am 4 d wegen Straßenraubes
und Tödtung zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe Entfernung aus
dem Heere und wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu einem
weiteren Jahre Zuchthaus verurtheilt

Herr Sktöcker erklärt im Volk er habe in der Tonhallen
Verſammlung nicht behauptet daß die Protokolle des Elferaus
ſchuſſes tendenziös popefs t ſeien ſondern ſich nur dagegen
verwabhren wollen daß die Protokolle zu Grundlagen einer
Schmäbhſchrift benutzt ſind

Coburg 17 April m gemeinſchaftlichen Landtage iſt
eine Jnterpellation eingegangen ob die meiningiſche Re
gierung von der Regelung der Erbfolge Ordnung dem
Coburger regierenden Hauſe oder dem Miniſterium Mittheilung
e habe und wenn dies nicht der Fall ſei was dasiniſterium gegen dieſe Beeinträchtigung des Erbrechts zu thun

gedenke
Mariuneugchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das

Oberkommando der Marine iſt S M S Jltis, Kom
mandant Kapitänlieutenant Braun am 15 April d J in Amoy
angekommen und beabſichtigt am 17 deſſ Mis nach Wenchau in
See zu gehen

Ansland
England

für die Kolonien Chamberlain mit die Regierung habe be
ſchloſſen die von dem Gouverneur der Kapkolonie von
den Küſten Kolonien nach dem Jnnern beorderten Truppen
zu erſetzen demgemäß werde ſo bald als möglich ein Linien
Bataillon und ein Corps berittener Jnfanterie nach Süd
afrika gehen Dieſe Maßnahme hänge mit dem Beſchluſſe
der Regierung zuſammen eine dauernde Ver
mehrung der Garniſonen am Kap vorzunehmen
da die Militärbehörden dieſelben als nicht ausreichend
ur Vertheidigung der Regierungswerften und KohlenRotionen erklären Chamberlain erklärte ſodann um

die Möglichkeit eines Mißverſtändniſſes zu verhindern
die Regierung halte den Fall größter Noth ausgenommen
nicht Reichstruppen ſondern lokale Streitkräfte für am beſten
geeignet zur Unterdrückung eines Eingeborenen Aufſtandes
Ein hinreichender Vorrath an Mannſchaften und Waffen ſei
in Südafrika gegenwärtig vorhanden die einzige Schwierig
keit beſtehe hinſichtlich des Transportes und der Pferde
beſchaffung Die Regierung ſei bereit wenn es für nöthig er
achtet werde die Ermächtigung zu einer Rekrutirung der kolo
nialen Truppen zu geben die Koſten hierfür trage die Char
teredCompany

Rußſzland und Ching
Die Voſſ Ztg veröffentlicht den Wortlaut eines zwiſchen

Rußland und China abgeſchloſſenen geheimen Vertrages
Der Vertrag zu deſſen Ratifizirung Li Hung Tſchang o
perſönlich nach Rußland vry bt iſt nichts weiter als der
Verkauf Chinas an Rußland Wie in einem an die North
China Daily News gerichteten Privatbriefe aus Peking weiter
gemeldet wird ſoll China von Rußland die zweite Rate im
Betrage der an Japan noch zu zahlenden Kriegsentſchädigung
wirklich erhalten aber es ſoll beſchloſſen worden ſein ſie an
Japan nicht abzuliefern ſondern zum Ankauf von Schlacht
ſchiffen und Munition zu verwenden um beſſer in der Lage zu
ſein die durch Japan erlittene Niederlage wieder auszugleichen
Um darin von Rußland Beiſtand zu erhalten hat ſich China
hergegeben den erwähnten Vertrag zu unterzeichnen Jn
kurzen Worten ſind die darin von Rußland erlangten Bedingungen
ſolgende Freie Beſetzung aller chineſiſchen Häfen
Freizügigkeit ruſſiſcher Truppen durch die öſt
lichen Provinzen Ruſſifizirung der chineſiſchen
Armee die nördliche Hälfte des chineſiſchen Reiches bis zum
Yangtſekiang wird eine Art ruſſiſchen Schutzſtaates
Wem wird die ſüdliche Hälfte zufallen Veſteht etwa mit

Sitzung die Wiederwahl des Herrn v Sprenger durch Accla Frankreich nicht auch ein geheimer Vertrag Jn Peking
Beinen daſaß um ihm einen mit Diamanten beſetzten Rock frappirt Wenn ſie von den armen Bretonen erzählt die ſich
anlegen zu laſſen ein Kammerdiener der ſich ebenfalls ſeine weil der Druck gar zu ſchwer auf ihnen gelaſtet hatte empörten
Geduld zu nntze machte kranſte und puderte ihm das Haar
und machte ihn ſo zum glänzendſten Hofmanne deſſen Locken
haupt alle anweſenden Perrücken im Schatten ſtellte Ein
andermal geht ihr feiner Spott tiefer Als der Erzbiſchof
von Reims einmal im Galopp über die Landſtraße dahinfährt
überraſt ſein Sechſerzug einen Reiter Anſtatt ſich gefälligſt
rädern und verſtümmeln zu laſſen erheben ſich Roß und Reiter
wunderbarerweiſe der eine beſteigt das andere und fort
geht es in eiliger Flucht während die Lakgien und der Kutſcher
und ſogar der Erzbiſchof hinter ihm herſchreien Haltet den
Sjchurken Hundert Stockprügel für ihn Der Erzbiſchof hat
dy e Geſchichte ſelber erzählt und geſagt Wenn ich den Lump
e wiſcht hätte ich hätte ihm die Knochen entzwei geſchlagen und

e Ohren geſiutzt
Uebrigens iſt Fran von Sévigné nie boshaft und nie gallig

Spiegelt ſich in den Memoiren St Simon s oder Buſſy s die
Welt Ludwig s XIV mit erſchreckender Schärfe wieder ſo
gänzt ſie in den Briefen der Madame von Sévigns in allem

eize franzöſiſcher Anmuth Freilich ſie hat nicht die mindeſte
Anlage zur Sittenrichterin Selbſt iugendhaft iſt ſie doch
nichts weniger als prüde läßt drei gerade ſein und erzähltdie bedenklichſten Geſchichten mit dem unbefangenſten Ker

guügen Aber eutſcheidender als dies iſt daß ſie von Herzen
gütig iſt Jhr Lächeln iſt echt Sie beſi zt aufrichtiges Wohl
wollen für die Menſchen ſie nimmt herzlichen Antheil an ihren
Freuden ſie ſpricht gern gut von allen Von Natnr iſt ſie
za Optimiſtin und der höchſte Grad von Peſſimiemus zu

m ſie einmal ſich anfgeſchwungen hat iſt wohl der Ausſpruch
S möchte mich bei dem Pater Malebramſe gern über die Mänſe

eklagen die hier alles verzehren gehört das auch zur weiſen
Weltordnung Und was wird dann aus dem guten Zucker
dem Obſte und den eingemachten Früchten Und war es in
Orduung daß im vergangenen Jahre die häßlichen Raupen
alle Blätter in unſeren Wäldern und Gärten und alle Feld
früchte abfraßen Aber wie geſagt ſolch eine Stimmungwar eine Ansnahme ein bloßer Hart ein Sonnenſtrahl
verſcheucht all dieſe Nachtgedanken Jm allgemeinen liebte ſie
es leichtfüßig und fröhlich durch das Leben zu gehen zu den
Menſchen lieb und von ihnen wohl gelitten zu ſein Aber
damit vertrug ſich doch eine gewiſſe Gemnthloſigkeit die uns

und nun erbarmungslos niedergeknallt wurden da hat ſie noch
ein Scherzwort zur Hand Ebenſo redet ſie humoriſtiſch von
den vielen Gehängten die ſie auf einer ihrer Reiſen an der
Seite der Landſtraßen wahrnahm Menſchenfreundlichkeit war
nicht in der Mode und man lachte gern

Ach wie gern lachte die Fran von Sévigné Wie ſilberhell
mag ihr Lachen geklungen haben Wie klingt es noch heut
aus ihren Briefen ir hören es wenn ſie von den Ehren
damen der Königin erzählt die von einem tollen Hunde ge
biſſen worden ſind und nun ins Meer geworfen werden
müſſen weil das die einzige Kur iſt
vor Lachen wenn ſie ſich die Dame de Ludres als Andromeda
am Felſen denkt und ſie in ihrer ſchlechten Ausſprache klagen
hört Ah Jésu matame de Grignan Vétranze sose étre
zetée toute nue tans la mer Sie amüſirt ſich köſtlich
wenn ſie das Badeleben in Vichy ſchildert wo man früh
zuſammenkommt um das Waſſer zu trinken und häßliche Ge
ſichter zu ſchneiden dann ſich in die heiße Donche begiebt die
ihr keine üble Vorbereitung für das Fegefeuer ſcheint und
im übrigen mediſirt und kokettirt

Sie wurde 70 Jahre ohne galt zu werden Keine ihrer
Gaben legte den Roſt der Jahre an Wir geſtehen daß uns
ihr Porträt aus den reiferen Jahren noch mehr entzückt wie
das jüngere es iſt eine reife Lebensfreude darin die alle
Sprödigkeit überwunden hat Jhren Freunden erſchien ſie
noch im hohen Alter jugendlich Jhre Briefe zeigen bis zum
letzten die unverminderte Lebhaftigkeit und Grazie ihres
Geiſtes Jhr war ſo mancherlei Uebles widerfahren aber
ſchließlich fragte ſie die Tochter Finden Sie mein Geſchick
ſehr glücklich Nun ich bin damit zufrieden Sie hatte ſich
ausleben können Freundſchaft und Auszeichnung war ihr zu
theil geworden die Gaben die ihr der Himmel geſchenkt
hatte die Gabe zu plandern und zu lachen hatte ſie reichlich
und glücklich bethätigt Noch in reifen Jahren fiel ſie wie ein
Sonnenſtrahl zwiſchen ihre alternde Lafayette und den ver
drießlichen Larochefonconld Unter allen Geſtalten des Zeit
alters Ludwig s XIV iſt keine anmnthiger und keine liebens
würdiger als ſie

Jm engliſchen Unterhauſe theilte am Freitag der Staatsſekretär gK

handlungen mit dem deutſchen

Umſtande zur Feniige hervorgeben
52000 Mk verſchwen
Vater ererbten Vermögen von mehreren Hundertauſend Mark
den Garaus zu machen und unternahm dann ſchließlich um

verſuch
alte Sohn eines Landwirthes in die zur Zeit tiefe Apfelſtädt

Sie ſchütlelt ſich aus

ebenſo wie in Shanghai wird davon viel gemunkelt und man
wäre gar nicht überraſcht wenn eines Tages ein ſolcher mit
Frankreich geſchloſſener Vertrag zur Veröffentlichung käme

Nordamerika
Wie ein Telegramm aus NewYork meldet erſuchte das

Einwanderungsamt aus Ellis Jsland telegraphiſch um
Militär da die dort befindlichen 10,000 Jtaliener
deren Landung das Armuthsgeſetz wegen ihrer Mittelloſigkeit
nicht zuläßt zu meutern beginnen

Der Matabele Anfſtand
Nach einem Kabeltelegramm das der engliſche Finanzier

Regan erhielt iſt für Bulawayo eine Kataſtrophe nicht
ausgeſchloſſen Es ſollen ſich gegen die Stadt 15,000 Ma
tabele zu ſammenziehen der Proviant in Bulawayo
reicht auf 20 Tage die Bewaffnung iſt unzurei
chend die britiſchen Truppen werden zu ſpät kommen Man
dringt auf Annahme von Burenhilfe

Provinzialnachrichten
Eisleben 17 April Zu den Erdſenkungen Wie

ſchon bekannt haben vor über Jahresfriſt mehrere Hausbeſißzer
im Senkungsgebiete deren Häuſer ſo beſchädigt ſind daß einige
ſeit langer geit ganz unbewohnbar ſrd einige zur Hälfte leer
ſtehen den e gegen die Mansfelder Gewerkſchaft be
ſchritten um dieſelbe als den ſchuldigen Theil zur Zahlung der
entſtandenen Schäden zu veranlaſſen Nachdem ſchon viele
Termine vor dem in Halle geweſen und Gutachten
ür und gegen die Sachlage argegeben worden ſind findet nun

mehr am 15 Mai vor dem Landgerichte der Schlußtermin in
dieſer Angelegenheit ſtatt nachdem der früher hier wohnende
önigl Bergrath jetzige Bergwerksbeſitzer Herr v Morſey

Pikard ſein Gutachten am 27 April abgegeben haben wird
Herr v M P iſt von den Klägern als Sachverſtändiger an
gegeben worden Das Haus Zeißingſtr 37 dem von hier
verzogenen Fräul Klees gehörig wird auf deren Veranlaſſung
ſeitens der Stadt vollſtändig reparirt Kellergewölbe Decken
Dielen Pfeiler Seitenwände Fenſter Thüren und Oefen
werden erneuert bezw ausgebeſſert Von den 40 geſchädigten

er der Zeißingſtraße haben nur 13 ihre Häuſer zur
Taxation angemeldet ie von der Gewerkſchaft gegebene
Summe von 400,000 M als einmalige Entſchädigung reicht
durchaus nicht alle Schäden zu decken

Erfurt 16 April Ve J Nach längerem Ver
onſulat in Mailand hat wie ſchon

kurz gemeldet der Unterſuchungsrichter beim hieſigen Landgericht
Kg Landrichter Dr Jacobs die Verhaftung des ſeit Jahresfriſt
wegen Bankbruchs und Bankrotts von hier flüchtigen und ſteck
brieflich verfolgten Engros Weinhändlers Alfred Burckhardt
exwirkt B iſt in Mailand i worden Daß B ſich
unter den Namen Burck in Mailand aufhielt war ſchon länger
bekannt man hatte indeß die Beſchaffung einer Photographie von
hier aus für nöthig gehalten was erſt in letzier Zeit gelungen
war Wegen der Auslieferung deren Koſten von dem durch B
betrogenen Verwandten aufgebracht ſind noch die geſetzlichen For
malitäten erforderlich B ſelbſt wird kaum etwas dagegen ein
wenden da ihm nach einen an ſeinen früheren Kutſcher hier
gerichteten Briefe das unſtäte Leben zur Laſt und er lieber im
Gefängniſſe ſitzen will Wie B f Z hier gelebt mag aus dem

daß er in einem Jahre
ete Er brachte es fertig dem von ſeinem

ſeinen noblen Paſſionen weiter nachhängen zu können allerhand
ſträfliche Transaktionen Das Eintreffen Burckhardts in Erfurt
dürfte das Signal geben zu einer Reihe von Strafprozeſſen auch
gegen ſeine Helfershelfer

K Erfurt 17 April Ertrunken Zum Mord
Jn Apfelſtädt fiel geſtern beim Spiel der 4 Jahre

und ertrank Entgegen der Annahme daß dem Mordanſalle
gegen den Gaſtwirth Hennicke in Biſchleben Eiferſüchtelei zu
Grunde liege rot man in Biſchleben die Anſicht daß es der
betr Mordgeſelle auf die Geld Kaſſette welche am Fußende des
Bettes ſtand abgeſehen hatte Dieſe war erſt nach Feierabend
von Hennicke aus dem Büffet mit nach oben genommen worden
ſodaß der verſteckte Unbekannte nicht wiſſen konnte wohin die
Kaſſette geſtellt worden

Erfurt 17 April Lohnbewegung Trauung
im Gefängniß Alter Sünder Jn einer öffentlichen
Verſammlung der Vertrauensmänner hieſiger Gewerkſchaften
ſozialdemokratiſcher Richtung wurde geſtern abend bekannt
gegeben daß am nächſten Montag die hieſigen Maurer in
einen Streik eintreten wollen falls bis dahin die Arbeitgeber
die wohl zu einer Lohnerhöhung geneigt ſind nicht auch die Ver
kürzung der Arbeitszeit auf 10 Stunden bewilligt hätten Jn
Betracht kommen 400 Maurer darunter 260 nicht organiſirte
80 Maurer aus dem Dorfe Herbsleben die hier arbeiten würden
event auch die Arbeit einſtellen Eine Ehe wurde heute im
Gefängniſſe des Landgerichts geſchloſſen Der wegen
Knuppelei in Unterſuchungshaft befindliche Arbeiter Hugo
Scheidt ehelichte ſeine Auserkorene ohne ſie indeß heimführen
zu dürfen allein verließ die junge Fran das Aſyl ihres Mannes
denn er wurde zurückgeführt in ſein enges Heim Nur geſehen
hatten ſie ſich bei dem hier ſo trübſeligen Akte nur die beiden
dem Standesbeamten zur Antwort gegebenen ja waren die
Worte welche ſie als Brautlente und Eheleute zu ſprechen hatten
und ſprechen durften jede weitere Aeußerung auch einen etwaigen

ändedruck verbot die ſtrenge Gefängnißordnung und ſo waren
ſie Mann und Fran geworden ohne gegenſeitigen Gruß und ohne

egenſceitigen Kuß und ohne am Hochzeitstage auch nur ein
ort miteinander gewechſelt zu haben Auf friſcher That

wurde heute der 62 jährige Jnvalide Blaß von einem Polizei
ſergeanten betroffen als er auf dem Junkerſand einer gerade
wenig belebten Straße mit einem 4jährigen Mädchen ver
brecheriſche Handlungen vornahm Der alte Sünder hat ſchon
wiederholt wegen gleichen Verbrechens Strafen die zum Theil
hohe waren verbüßen müſſen W ne

Magdeburg 17 April Militäriſche Uebungen
Diejenigen jungen Lehrer aus der Provinz Se undAnhalt welche in d J ihre zweite militäriſche Uebung 6 Wochen
abzuleiſten haben werden am 27 Mai zum 4 Bataillon des
3 Thür 9aſtetſ Nr 71 nach Erfurt einberufen Die Ge
ſtellungsbe e ſind den Uebungspflichtigen bereits zugeſtellt
worden Die anhaltiſchen Lehrer welche ihre dritte vier
wöchige Uebung abdienen wen am Herbſtmanöver im
Anhalt Jnfanterie Regiment theil

Halberſtadt 17 April Unglücksfall Der 14 jährige
Steindruckerlehrling Diedxich verunglückte heute mittag in einer
Sandgrube unweit der Funke ſchen Ziegelei Sand und Erdreich
löſten ſich plötzlich von der Wand los und dabei wurde D durch
einen großen Stein ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß der Tod
ſofort eintrat

l Köſen 17 April Große Schulklaſſen Bagger
maſchine Der vierte Lehrer unſerer Stadtſchule hat augen
blicklich 165 Kinder in zwei Klaſſen zu unterrichten Jn betreff
des vermeintlichen Bubenſtreichs mit dem Kerſten ſchen Dampf
bagger nimmt man hier und da an daß die en ſelbſt
thätig ſich durchgefeilt hätten was an und für ſich durchaus
nicht unwahrſcheinlich wäre

X Pleiſtmar b Kloſterhäſeler 17 April Braunkohlen
lager Zu der Meldung aus Eckartsberga daß auf dem



früher NRabe ſchen Gute Brannkohle in ziemlicher Mächtigkeit
gefunden worden ſei iſt noch folgendes zu bemerken bzw richtig
zu ſtellen Nicht anf dem früher Rabe ſchen jetzt Mendershauſen
ſchen Gute iſt ein Kohlenlager entdeckt ſondern bei Grabung
eines Brunnens iſt der Maurer Scheiding auf ſeinem Gehöſt
in einer Tiefe von ca 5 Meter auf Braunkohle geſtoßen die
von ſo guter Beſchaffenheit iſt daß ſie nach Urtheil von Sach
verſtändigen der böhmiſchen Braunkohle nicht nachſteht Jn
folgedeſſen iſt es ebenſo unrichtig daß bereits Unternehmer zum
Ablenfen mit dem jetzigen Beſitzer des oben erwähnten Gutes
in Unterhandlung getreten ſind da letzterer noch gar nicht wiſſen
kann ob in ſeinem Grundſtücke überhaupt Kohle lagert Es
ſollen erſt in nächſter Zeit Bohrungen vorgenommen werden
um feſtzuſtellen wie weit das Kohlenlager ſich erſtreckt Wenn
ſich bewahrheitet was mit großer Beſtimmtheit angenommen
werden darf daß die Kohle nicht nur ſehr mächtig iſt ſondern
ſich auch auf einen großen Länderkomplex ausdehnt ſo wäre es
allerdings ſehr wünſchenswerth daß die geplante Zweigbahn
von Roßleben über Teuhardt Braunsroda Frankroda Kloſter
häſeler Kl Wilsdorf Naumburg ſtatt über Braunsroda
Frankroda Kloſterhäſeler über Braunsroda Pleißmar

loſterhäſeler gelegt würde um auf dieſe Weiſe den Segen einer
rentablen Kohlengrube durch direkte Verbindung auch der Um
gegend zu erſchließen Jedenfalls werden ſich die Gemeinde

lieder der Gemeinde Pleißm ar wobl bedanken die Ausbeutedes Kohlenlagers gewiſſen ſpekulativen Händen zu überlaſſen

g Lützen 16 April Sparkaſſe Soolbad Nach
dem vom Magiſtrate veröffentlichten Jahresberichte über die
Verwaltung der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe während des
Jahres 1895 betrug der Kaſſenſtand am Schluſſe des Jahres
1894 6,004,295 86 M Hierzu iſt im Laufe des Jahres 1895 ein
Zuwachs von 1,297,212 85 M gekommen und zwar 190,545 76 M
durch Zuſchrelben der Zinſen und 1,106,667 09 M durch Neuein
lagen An Einlagen wurden während des Jahres 1895 zurück
enommen 1,106,566 66 M ſodaß am Jahresſchluß 1895 als Beſtandßer Kaſſe verblieben 6,194,942 05 M Der Reſervefonds weiſt

einen Beſtand auf von 663,494 88 M Das königliche Sool
bad zu Dürrenberg eröffnet ſeine Badeſaiſon am 1 Mai und
ſchließt dieſelbe am 30 September

Jeng 17 April Im Gemeinderath konnte Ober
bürgermeiſter Singer die erfreuliche Mittheilung machen daß
der Abſchluß der Stadthauptkaſſe pro 1895 einen Ueberſchuß
von 36,000 Mk aufweiſt dabei allein ein Plus von 12,240 Mk
an Steuern Es wurde die Einführung des Schlachtzwangs
im Prinzip beſchloſſen und der Gemeindevorſtand beauftragt
ein Ortsſtatut hierzu auszuarbeiten und Erörterungen anzu
ſtellen ob das jetzige Jnnungsſchlachthaus dann noch ausreiche
oder der Neubau eines Schlachthauſes ſich nöthig mache

e Vermiſchtes

Von der Kaiſerreiſe Der Corriere della Sera vom
15 April theilt noch einen kleinen Zwiſchenfall mit der ſich bei
dem Luncheon an Bord des Hohenzollern in Venedig zutrug
Als das italieniſche Königspaar an Bord ſtieg hißte man die
Königsſtandarte zur Seite der kaiſerlichen aber ein heftiger
Windſtoß zerriß ſie Sie wurde darauf vorläufig durch eine
kleine Standarte erſetzt bis die große ansgebeſſert war Als
dies geſchehen war befahl der Kaiſer daß man nur die
Standarte von Savoyen hinaufziehen die kaiſerliche aber her
unternehmen ſolle indem er ſagte er wolle dadurch gewiſſer
maßen die Schmach rächen welche der Wind der Fahne r
Verbündeten angethan habe Kaiſer Wilhelm hat in Wien
wie das dortige Fremdenblatt mittheilt das Huſaren Regiment
Nr 7 deſſen Chef er iſt und bei deſſen Offizierscorps er vor
geſtern frühſtückte ungariſch angeſprochen Er ſagte zur Mann

h

e e
Unühber

ſchaft Elégedet vagyok Huszäraim Jch bin zufrieden mit
meinen Hüſaren
Ein Kamernuner über den Kaiſer Bei einer Kaiſerfeier
lichkeit in Kamerun hielt der Neger Abel vor den Buſchleuten
folgende vom Basler Miſſionsmagazin, wortgetren überſetzte
Rede Der deutſche Kaiſer iſt der mächtigſte und klügſte Mann
in der Welt Er ſieht die Schätze im Junern der Erde und
läßt ſie heranfholen Er läßt eiſerne Fäden um die Welt
ſpannen und ſobald er die Fäden berührt fahren ſeine Worte
in die Welt hinaus Er hat Damppſfſchiffe die auf trockenem
Land herumfahren Wenn ein Berg im Wege ſteht ſo läßt der
Kaiſer ein Loch durch den Berg ſtoßen Jſt ein Fluß im Wege
ſo baut er eine Straße durch die Luft Obgleich der deutſche
Kaiſer reicher iſt als alle anderen Menſchen zuſammen ſo hat
er doch nur eine Fran und obgleich ſeine Frau die ſchönſte von
der Welt iſt ſo hat er doch nichts für ſie bezahlen müſſen

Unfall anf der Bühne Als Frau Tereſina Geßner im
Berliner Theater wie ſchon ſo oft in Wildenbruch s König
Heinrich in der Rolle der Königin Bertha auftrat und im
3 Akt mit ihrem Gemahl Herrn Otto Sommerſtorff die große
Scene hatte brach plötzlich der Stuhl auf dem Frau Geßner
ſaß mit ihr zuſammen Die Künſtlerin welche einen ſtechenden
Schmerz im Fuße fühlte vermochte ſich nicht mehr zu erheben
ſie flüſterte dies ihrem Gatten zu der ſie aufhob und auf eine
auf der Bühne ſtehende Chaiſelongue trug Von dieſem Sitze
aus führte Frau Geßner obwohl ſie ſich bereits einer Ohn
macht nahe fühlte die Scene vollſtändig zu Ende Das Publikum
hatte von dieſem Vorgang kanm etwas wahrgenommen Als der
Vorhang gefallen war leiſtete der aus der nahen Unfallſtation I
herbeigeholte Arzt die erſte Hilfe Er konſtatirte daß Frau
Geßner einen Knöchelbruch erlitten habe glücklicherweiſe zwar
eine ungefährliche jedoch langwierige Verletzung Frau Geßner
wurde alsbald nach ihrer Wohnung gebracht

Das Zweirad im Dienſte des Parlamentarismus iſt
die neueſte nützliche Errungenſchaft auf dem Gebiete des Ver
kehrsweſens Ein köonſervatives Mitglied des preußiſchen Abge
ordnetenhauſes Major a D und Majoratsherr einer der
ſleißigſten Beſucher des Hauſes benutzt täglich das Zweirad um
von den Zelten nach dem Dönhoffsplatze zu gelangen Er ſtellt
während der Sitzung ſein Stahlroß im Treppenhauſe ein

Erdbeben Aus Konſtantinopel 15 April ſchreibt man Jn
Kaſtron auf der Jnſel Limnos im Aegäiſchen Archipel wurden
in der vierten Morgenſtunde des 12 April faſt eine halbe
Stunde lang heftige Erderſchütterungen verſpürt Auf der
dortigen meteorologiſchen Station wurden ſechs nacheinander
folgende Stöße gezählt und zwar in der Richtung von Südweſt
nach Oſtnordoſt Jn dem reizend am Meere gelegenen Städtchen
Kokkinon iſt infolge des Erdbebens der Kirchthurm der dortigen
griechiſchen Kirche zum Theil eingeſtürzt und mehrere größere
am Ufer der breiten Bucht ſtehende Häuſer wie auch ein kleines
Hoſpital mußten infolge der erlittenen ſtarken Beſchädigungen
eingeriſſen werden Die Einwohner verließen in ſchreckensvoller
Verzweiflung ihre Häuschen kehrten jedoch zurück als die Ge
fahr einigermaßen vorüber war Später machten ſich noch
einige Erdſtöße in dem ſüdlich von Kokkinon gelegenen Städtchen
Mudros bemerkbar das gleichzeitig von einem heftigen orkan
artigen Sturm heimgeſucht ward

Geſtörtes Hazardſpiel Man meldet aus Lüttich vom
16 April Die Staatsanwaltſchaft Hat in den neueröffneten von
Pariſern betriebenen Spielſälen des Badeortes Chaude
fontaine für den in der franzöſiſchen Preſſe ſchon viel bezahlte

e gemacht worden iſt ſämmtliche Spielgeräthe beſchlag
nahmt

Japaniſche Reiſegeſellſchaften Die Japauer ſind prak
tiſche Leute denn ſie bilden wie die bekannte Familienzeitſchrift
Das Buch für Alle mittheilt ſchon ſeit länger als hundert

Jahren Geſellſchaften reiſeluſtiger Leute in denen jedes Mitglied

Damen und Kinder Confection
Anehets Amſiänge Mragen Roegenmuüntel Stuubmuntel

troffene Auswahl aller hervorragenden Neuheiten in

ein Jahr lang einen gewiſſen monatlichen Beitrag zahlt Nehnmen
wir an es ſind 200 Mitglieder in der Geſellſchaft von denen
jedes 5 Dollars monatlich einzahlt Es ergiebt dies für das
Jahr einen Beitrag von 60 Doll und für 200 Mitglieder die
Summe von 12,000 Dollars gleich 48,000 Mk Von dieſer ein
gezahlten Summe beſtimmt man vielleicht 18,000 Mk zu einer
Reiſe nach Europa 10,000 Mark zu einer Reiſe nach San
Franzisco und Nordamerika zwei Preiſe zu je 5000 Mark zu
einer Reiſe nach Ching und nach Ceylon und nimmt dann noch
von den übrig bleibenden 10,000 Mk Gelder für Beſtreitung
kleiner Reiſen innerhalb der japaniſchen Jnſeln oder bis hinüber
an die chineſiſche Küſte Dieſe Reiſegelder werden verlooſt und
wer eine gewinnende Nummer zieht macht dann auf Koſten
der Geſellſchaftskaſſe eine Reiſe nach Europa Amerika ec oder

er bleibt zu Hauſe wenn er nur eine Niete gezogen hat
AhMetevorologiſche Station zu Halle

17 April 18 Apru9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 757 ,2 758,3Thermometer Ceiſſus 8,1 6,6Rel Fenchtigtel t 92 94Wind S W 1 SW 1Maximum der Kemperalnr am 17 April 15,9 0
Minimum in der Nacht vom 17 April zum 18 April 6,42 C
Niederſchläge am 18 April 7 Uhr morgens 0,6 n

Witterungsanusſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
Bei im allgemeinen nur unerheblichen Unterſchieden des Luft

drucks über Europa giebt die langſame Zunghme deſſelben Aus
ſicht auf mildes vorwiegend trocknes und ruhiges Wetter mit
wechſelnder Bewölkung

Bericht des Berliner Wetterburegans vom 17 April
8 Uhr morgens

WWindrichtunSiationen Warom u Winde Welter ans
Be m Stkala 12 ratnr

Memel e 766 ſtill Nebel 6Swinenünde 768 SSW 1 heiter 5Hamburg 766 SO 3 bedeckt 4Vorknum e 762 SO 3 Regen 6Hannover 766 SO 3 bedeckt 6Berlin 768 SO 2 heiter 4Presla u 768 W W 1 bedeckt 4Banberg 768 O 2 iter 2München 769 W 1 eiter 3Wien 768 WNW 3 bedeckt 4Prag J e 770 5 1 wolkenlos 3Trieſt 766 ſtill heiter 11Petersburg 769 NNO 9 dedeckt 1aparanda 766 ſtill wolkig 1Stockholm 769 ſtill bedeckt 2Kopenhagen 768 WSW 2 halbbedeckt 6Aberdeen 758 SW 2 halbbedeckt 10Cork e 768 W 3 halbbedecktParis 766 WNW 3 wolkig 10
Metalle

Amsterdam 17 April Bancazinn 36
London 17 April Chili Kupkter 45 per 3 Monat 45 /6
London 17 April Telegramm Blei span 10 Lsirl engl 11

Lstrl Zinn 598 Latrl Zink 155 Lstrl Antimon
Glasgow 17 April Vorm 11 V 5 Al Roheisen Alixed

numbers warrants 46 sh 1 d MattGlas gow 17 April Schluss Rohe i sen Mixed numbers warrants
46 sh 2 d

Glasgow 17 April Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den
Stores belaufen sich auf 356,208 Tons gegen 283 914 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 8
gegen 75 im vorigen Jahre

New Vork 17 April Zinn Strnits 13 35 Holl Kupfer 10,85

Plousen fertige Costumes Illorgenröeke und Anterröeſce
e Elegante kleidsame Schnitte und gediegenste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus

Die Preise sind streng fest und anerkannt die biliigsten

Portlaufend grosse Eingänge sämmtlicher Prühjahrs und Sommer Reuheiten in

Damen Putz und Weiss waaren
Garvirte

Damenhüte

feine aparte

Genres in allen
Preislagen

Pariser

Modellhüte

Keidenband Spitzen Jhiekoreie

Wiener

Reisehüte

Prauer

m Pariser Blumen Schleier Dächer Sonnen und Regensehirme

Garnirte

Nädechenhüte

aparter solider
Geschmack in allen

Preislagen

Ilüte

Die Auswahl in allen Artikeln ist von unerretehter Vielseitigkeit

Halle a S
Geschäftshaus

Aarktplatz 2 1 3 e 9 J n
nen 5 2

an



Halle a S

Grösste

Toch impfe
von jetzt ab Wochentags

III Uhr

D LaFriedrichsplatz 4 8
mylo jeden Mittwoch n

mittags 3 bhrDr Zabel
ne Mittwochs und Sonn
nhends 3 Uhr

Dr Franz Fischer
Alte Promenade 14

Von jetzt ab imnpfe ich jeden
Dienstag u Freitag 4 Uhr

Dr Ko gel
Lindenstrasse 7 r

Pür Aungenkranke
bin ich Wochentags II 1 Ubhr Sonntags aur nach Verat redung zu sprechen

Halle a Dr Peppmüiler

an e 7 Neuheiten
der Frühjahrs und Sommer Saifon

Anzüge von 55 60 65 Mark e unter Garantie
eleganten Sitzes in feinſter Ausführung

Grefelder Seidenhaus
E BlankKenstein

empfehlt

Etabliſſementfeinſter gerreg Febieidors nach Maanß

empfehlen ſämmtliche

Leipziger Strasse 5

e Seelen e RHlusen Strassen Hochzeits und HrautkKleider

R Uperreicht billige Preise r l Maass wird abgegeben

Gebrüder Sauer Ganze Kachlaſe

Ein richtungen Betten
Wäſche

und gute Kleidungsſtücke
kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

M otorBoorS
J für Petroleum und Benzin in allen

Größen vorräthig offerirt billigſt
H Merten Schiffswerft

Danzig

K arlstr 36 San Rath
Pranz Sparmann

Gütchenstrasse 17
empfiehlt sich zur 8

Ia s s M S E
Malunterricht

ertheiltFrl Sophie Sohröder
arlstr 25 II

Moderne Druck e
sind jetzt unentbehrlich

für jedes bessere Geschäft
Faeturen halbe Bogen hocheleg
1000 Stck Mk 12 00 Minister
Siephan bestes Geschäftscouvert
1000 Stck Mk 350 5000 Mk 16 25
10 000 Stck Mk 30 o Voranzeeuigg
oder NachnahmeIlossfeld sehellof duebäruekerei

Vacha Thür
Schriftl Arbeiten

Klagen ReklamationenLekawe Verträge Schriftſätze S

und Zahlungsbefehle werden von
jung Beamten Nachmittags von
3 bis 6 Uhr prompt und billigſtangefenigt Parkſtr 18 II r

Hänjrranſtrich
mit DHelfarbe liefert 4mal Anſtrich incl
RNü ſtung f 0,70 0,75 je nach Fläche
ſo wie alle a deren Malerarbeiten

Fen Preiſen bei ſauber F

Die Auswahl in

getragen

zu äußerſt billſter Aus sſii hrunW Lvers Lindenſtr 11

Concert und Tanzmuſik
für Klavier und Violine liefert

Emil Bergzog Leſſingſtraße t
Derſelbe ertheilt Klavier Violin

ZitherUnterricht

eine Taſchennhr gut und billig reparirtWer en will der bemühe ſich in die Uhren
andlung von

C EIIamm mer
Bilisstes Atelter für Reparaturen

Z B koſtet dortſelbſt das Einſetzen einer neuen Feder
u Reguliren der Uhr 1 Mk Glas 10 Pf Zeiger 10 PfUbrring 10Pf Schlüſſels Pf Vxeigangate ſeinerherſeſede ühr Garantie Verkaufbilliger wie jede

Konkurrenz C IIammer Leipziger Str 42

Bei einem 500 Beſtande von2 400 ferden
habe ich ſtels Preuſtiſche fifeiug und RNuſſiſche WagenpferdeUngariſche Gier et thaner Jncker ſowie ſtarke amerikaniſche
Arbeilsp erde und Pounys in großer Auswahl

Die neuen

Friiſyuſirs

hochfeinen einfachen und namentlich guten

FlütteleGenres
ist unübertroffen und dadurch jeder Geschmacksrichtung Rechnung

Verkauf wie bekannt 2u billigsten festen Preisen

un P Denamin
Gr Ulrichstrasse 23 Parterre und I Dtage

Aloiuorstope

Das gesammte hierorts eingeführte

Musikunterrichts Material
n n ehe etcud i onimen Jo met

h Hothan MustkalienhandlungGir Steinstrasse 14Hoeinr

Steinweg 22 Steinweg 22

0

r w e eP Accumulatoren eBau Anstalt

Oſter s
mod Herrenſtoffe zu feinen
Anzügen n Paletots e
Spee Cheviots ſind nu

verwüfſtlich elegant und
preiswürdig Tanuſende An
erkennungen Feinſte Re
ferenzen Jeder verlange S
koſtenfrei Muſter zur An
ſicht direkt von z

Billigſte Ladeſtelle für transportable Arcumnlatoren

Adolf Oster SMärs a S u 51 e
Wapeten

Naturelltapeten von 10 Pf an
Goldtapetene in den ſchönſten neueſten Muſtern
Muſſterkarten überallhin franko

S Gebrüder Ziegler Minden in Weſtſ

el WV eübernimmt zum Conserviren gegen
sind in grossen Sortimenten und wundervollen Effekten nunmehr
vollständig eingetroffen und zum Verkauf gestellt Ghristian Voigt

Schmeerstr S
Goldene Medgillent
j London 1893 Wien 1894

Das Beſte
zur

h Linderung

ver
ſchloſſenen
Elaſchen

à 50 5 u 1
er

Zu haben in den bekannten Apotheken
Drogen u Colonialw Handlungenl

Flüſſge Morceſarbet
old e Kupfer roth grün

blau verwendbar für alle nur möglichen
Arbeiten nur all S haben in Fl
à 25 und 50 Pfg in der
Adler Drogerie Königſtr 15 u bei

Felix Sioli Giebichenſtein E

eine Probe zu machen mit dem

hochfeinen angenehm trinkbaren reinen
Sanitäts Heidelbeerwein

der Obſtwein Kellerei Chr Hart
mann Großh a Hoflieferant
Sonudheim Rhöngebirge Jnbinde von 25 Liter an nur 45
pr Liter 10 Flaſchen mit
packung 6 Mk Preisgekrönt
diätiſcher WeinBafſt und Vannwachs

n N W adS Neuhbe 3 9 Leh P e 1213 in Stangen und fläf u
Ausverkauf zu sehr bigen PreisenWegen Vmeng Aeltere Wagrenbeſtände unter Einkauf

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

G esch W Storch Grofte
Mit 3 Beiblättern
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